
Informationen zum Übergang 
von der Förderstufe in den 

Haupt- bzw. 
Realschulbildungsgang



Übergangsphase von der F6 in den Jahrgang 7

 Information und Beratung

 Präsentation mit allgemeinen Informationen über die beiden Schulzweige 

(Hauptschule/ Realschule)

 Halbjahreszeugnisse am 29.01.2021 sowie zusätzliche schriftliche 

Information über den Leistungsstand der Schülerin/ des Schülers (Beiblatt 

zum Zeugnis)

 Einzelberatung durch die Klassenleitungen am Elternsprechtag (Anfang 

Februar)

 Wahl des Bildungsganges

 Eltern teilen ihre Wahlentscheidung den Klassenleitungen mit (bis zum 05. 

März)

 Klassenkonferenz stimmt über den Elternwunsch ab



Zustimmung Ablehnung (Konferenz stimmt dem Elternwunsch nicht zu)

 Zuweisung in den 

empfohlenen 

Schulzweig 

 Schriftliche Begründung an Eltern und erneute Beratung

 Rückmeldung der Eltern bzgl. Wahlentscheidung (bis zum 

05. April)

 Klassenkonferenz entscheidet abschließend über den 

Bildungsgang

 Beschluss wird Eltern schriftlich mitgeteilt

 Zuweisung in den empfohlenen Schulzweig



Informationen zum Hauptschulzweig (7.-9. Klasse)

 Besonderheiten

 Förderung des einzelnen Schülers 

als Prinzip des gesamten 

Unterrichts 

 Rücksichtnahme auf Neigungen und 

Interessen und auf die individuelle 

Lerngeschwindigkeit zur Steigerung 

des Selbstwertgefühls 

 Fach Arbeitslehre mit zentraler 

Bedeutung, zusammen mit 

Klassenleitung in einer Hand

 Klassenleitung mit möglichst vielen 

Stunden (wenig Lehrerwechsel)

 Berufsorientierung

 Projektorientierter Unterricht mit 

starkem Praxisbezug

 Frühzeitiges Sammeln von Erfahrungen 

in der Arbeitswelt, Erlernen wichtiger 

Schlüsselqualifikationen

 KomPo 7 / Probierwerkstatt Wülmersen

 2-wöchiges und 3-wöchiges 

Betriebspraktikum (Klasse 8/9)



Informationen zum Hauptschulzweig (7.-9. Klasse)

 Abschlüsse

 Abschlussprüfung am Ende der 9. 

Klasse in den Fächern Deutsch, 

Mathematik und ggf. Englisch

 eine Projektprüfung

 HGS und dann?

 Wechsel in ein Ausbildungsverhältnis

 Wechsel in eine weiterführende 

berufliche Schule (Berufsfachschule 

zum Übergang in Ausbildung: BÜA 

oder Zweijährige Berufsfachschule)

Sie haben weitere Fragen zum Hauptschulzweig?

Wenden Sie sich gerne an unseren Hauptschulzweigleiter Herrn Feuring

E-Mail-Adresse: 

h-ltg@heinrich-grupe-schule.grebenstein.schulverwaltung.hessen.de



Informationen zum Realschulzweig (7.-10. Klasse)

 Besonderheiten

 Schwerpunktsetzung entsprechend 

ihren Leistungen und Neigungen

 Arbeitslehre ab Klasse 7 

 AL-WP oder Französisch ab Jg. 7

 Eine durchgehende 

Klassenlehrerstunde 

 Ungarnaustausch / Klassenfahrt im 

Jg. 8

 Erdkunde, Geschichte sowie Politik 

und Wirtschaft werden im 

Lernbereich GL unterrichtet

 Berufs- und Studienorientierung

 KomPo 7 

 Qualifizierung für die Berufs- und 

Arbeitswelt 

 eigenständiges und nachhaltiges 

Lernen

 Zwei Betriebspraktika im Jg. 8 und 

Jg. 9 

 Externes Bewerbungstraining 



Informationen zum Realschulzweig (7.-10. Klasse)

 Abschlüsse

 Abschlussprüfung am Ende der 10. 

Klasse in den Fächern Deutsch, 

Englisch und Mathematik

 eine Präsentationsprüfung

 HGS und dann?

 Weiterführende Schulformen:  

gymnasiale Oberstufe, 

Fachoberschule, BÜA 

 Berufsausbildung

Sie haben weitere Fragen zum Realschulzweig?

Wenden Sie sich gerne an unseren Realschulzweigleiter Herrn Salomon

E-Mail-Adresse: 

r-ltg@heinrich-grupe-schule.grebenstein.schulverwaltung.hessen.de



Ausblick: 

Wahlpflichtunterricht (WPU) im Realschulzweig 

Arbeitslehre oder Französisch?

Schnupperunterricht in beiden Fächern

weitere Elterninformationen zu beiden Fächern

Einwahl


